
L E I T F A D E N  D Ü R R E  ·  A R B E I T S B L A T T Fre i ,  ohne  Anme ldung

Dürre-Checkliste
VORBEREITUNG, TROCKENPHASE, NACHLAUF

BETR IEB JAHR SCHLAG ODER  KULTUR BEARBE ITET  VON

V O R B E R E I T U N G

Herbst und Winter, einmal je Schlag

Bodenart bestimmen, nutzbare Feldkapazität notieren

Tafel auf Seite 4

Spatenprobe 20 × 20 cm, durchwurzelbare Tiefe in

Zentimetern

Verdichtung einmalig lockern, bei trockenem Wetter,

danach mit Zwischenfruchtwurzeln stabilisieren

Zwischenfrucht bestellen, Mischung mit mindestens

fünf Partnern

Reifendruck prüfen, im Feld unter 1 bar, Radlast über

3 t vermeiden

Kompost ansetzen mit Gehölzschnitt und altem Heu,

je Miete ein Satz Kompostpräparate

Regenwasser bevorraten, Zisterne prüfen

Erstwasser vom Dach verwerfen

Hornmist im Frühjahr, 100 g/ha in 25–35 l, eine

Stunde gerührt, abends ab 17 Uhr

Hecke oder Gehölzstreifen planen

Wirkung bis zum Vier- bis Zwölffachen der Höhe

I N  D E R  T R O C K E N P H A S E

wöchentlich durchgehen

Dürremonitor gelesen, Oberboden und Gesamtboden

getrennt

Eigenen Regenmesser abgelesen und die Summe

eingetragen

Fläche bedeckt, Mulchauflage locker rund 10 cm

Befahrung ausgesetzt

Hornmist abends ab 17 Uhr, feiner Nebel; bei

Notreifegefahr grobtropfig auf den Boden

Tee spät am Abend: Schafgarbe 10 g/ha, Kamille 10–50

g/ha oder Brennnessel 100 g/ha

Hornkiesel ausgesetzt, solange der Bestand leidet

Falls gehackt wurde: am Abend und flach

Eintrag ins Dürre-Protokoll
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N A C H L A U F

Wochen nach der Phase

Hornkiesel als Gegenpol, 2–4 g/ha in 25–35 l, vor 8

Uhr, sobald die Wasserversorgung reicht

Spatenprobe wiederholt, erreichte Wurzeltiefe notiert

Beobachtung nach 7 und nach 21 Tagen nachgetragen

Ackerschachtelhalm vor der nassen Phase, 100–120

g/ha, 40–60 min gekocht, auf 30–70 l verdünnt

Sortenwahl und Bestandesdichte für das Folgejahr

angepasst

E I N E  S A C H E  F Ü R S  N Ä C H S T E  J A H R

hier eintragen, nicht mehr

Das Humusreich-Netzwerk rät, sich einen Punkt

herauszusuchen, der zum Betrieb passt, und die nächste

Maßnahme erst danach anzugehen: „nichts ist frustrierender

als auf zehn Baustellen ohne Erfolgserlebnis gleichzeitig

unterwegs zu sein.“
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